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einem Schwerte gegenüber ist keine Spur zu entdecken). Zu Seiten sind Sonne und Mond
gemalt. Tiefer, in ihrer Anordnung fast der Bogenlinie folgend, stehen die etwas kleinern
Apostel. Die meisten sind iu halber Vorderansicht gegen die Mitte gerichtet, während einmal
beiderseits ein Jünger, zu dem ihm folgenden sprechend, sich zurückwendet. Jeder Apostel
ist mit seinen Attributen versehen. Die Folge zur Linken des Beschauers beginnt dem
Heilande zunächst mit dem jugendlichen Johannes, der den Becher beschwört. Dann folgen der
greise Andreas, der männlich kräftige Bartholomäus, St. Simon mit der Säge, der um das

bartlose Gesicht ein Kopftuch geschlungen hat, Judas Thaddäus mit der Keule und die bis
auf sein Attribut, die Lanze, verdeckte Figur des hl. Thomas. Die Reihe gegenüber eröffnet
St. Petrus, er hält den Schlüssel und ist baarhaupt mit priesterlichem Gewände angethan.
Dann folgen Matthäus mit der Hellebarde, der Pilger Jakobus und der jüngere Jakobus mit
der Walkerfuchtel. Die Zeichnung ist mit sicheren schwarzen Linien geführt, an welchen die
Schatten mit leichtem Braunrot sich abtönen. Die Behandlung der Gewänder ist einfach,
vorwiegend linear und der Wurf der Falten zum Teil mit hübschen Motiven entwickelt.
Einzelne Köpfe können als vorzügliche Typen gelten. Johannes und Andreas zeigen Anklänge
au die Schongauer'scho Schule. Derb und ziemlich gefühllos erscheinen die Hände. R. —
Ueber die Glasgemälde-Sanunlung Martin Usteri's und ihre Ausstellung im Kreuzgange des
Fraumünsters (seit dem 10. Juni) vide den von den Herren Dr. H. Zeller-Werdmüller und Prof.
Rahn verfassten Ausstellungskatalog; ferner: „N. Z.-Ztg." Nr. 59 II. A., 116 M., 157 IL A.,
161 II. A., 163 M., 170 II. A., 171 M., 171 IL A., 173, 180 Feuilleton; „Zürcher Post" Nr. 134

bis 135, 137, 138; „Allg. Schw. Ztg.", Beil. zu Nr. 148.— Heierli's „Archäologische Karte des

Kantons Zürich", besprochen von W. 0. im Feuilleton der „N. Z.-Ztg." v. 6. Juli, Nr. 185, IL A.
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